
Der Weg in die Zukunft 
beginnt mit dem ersten 
Schritt
Im letzten Gildenweg haben wir sie angekündigt: die Umfrage zu euren 
Rückmeldungen zu Gilde und Zukunft. Über den Kontakt per E-Mail konn­
ten wir rund zwei Drittel aller Mitglieder erreichen. Für alle anderen haben 
wir eure GM gebeten, euch zu informieren. Und der Rücklauf war – für der­
artige Umfragen – hervorragend, denn 10 % haben zurückgemeldet. Dafür 
sagen wir nach Pfadiart: D.A.N.K.E. für eure Antworten und B.R.A.V.O. für 
euer Engagement.

von Doris Kruschitz-Bestepe, Andreas Schefzig und Hansi Slanec

Gleich vorweg: Jede Rückmeldung ist für 
dieses Projekt gleich wichtig und wertvoll. 
Unsere Aufgabe besteht einfach darin, den 
Weg der PGÖ-Zukunftswerkstatt zu be­
gleiten. Es werden daher DEINE Einträge 
sein, DEINE Gewichtung der Fragen, DEINE 
Inputs, die wir jetzt mitnehmen werden. 
Jetzt bei Redaktionsschluss des GW sind wir 
gerade dabei zu Clustern, ähnliche Ant­
worten zusammenzuführen, Überschriften 
und Themen abzuleiten, aber auch Vor­
bereitungen für Arbeitskreise und Work­
shops zu den Themen anzudenken.

Einblick in die Gemeinschaft
Die Verteilung der Rückmeldungen ent­
spricht in etwa der Mitgliederverteilung bei 
den PGÖ, mit den meisten Mitgliedern in 
NÖ, Wien und OÖ in dieser Reihenfolge. Die 
meisten Teilnehmenden sind 52-59 Jahre 
alt, gefolgt von der Gruppe der 60-67-jäh­
rigen. Beitritt zur Gilde zwischen 1959 und 
2023. Knapp  Gildebrüder und  Gilde­
schwestern der Rückmeldenden bilden 
ebenso recht gut den allgemeinen Stand 
der PGÖ ab. Gefragt nach den Generatio­
nen in den Gilden sind die Babyboomer und 

die Generation X am weitaus stärksten ver­
treten. In den Generationen nach 1980 ge­
boren gibt es noch wenige Gildemitglieder.
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Zeitaufwand pro Monat

Der Großteil unserer Gildenmitglieder wen­
det im Monat 1 bis 9 Stunden für die Ge­
meinschaft auf, 5 % befassen sich sogar über 
20 Stunden mit der Gildearbeit, viele von 
ihnen Funktionäre in Gilden in Wien. Die 
meisten geben Treffen einmal im Monat 
an. Rund 30 % geben an, ein eigenes Heim 
zu haben. 72 % der rückmeldenden Gilden 
berichten, dass sie mit der örtlichen Pfad­
findergruppe verbunden sind und einige 
nützen sogar das Heim gemeinsam. Wir 
haben aber auch Gilden bei den PGÖ, die 
kein eigenes Heim haben.

Wer stößt zu unserer Gemeinschaft? Am 
häufigsten wurden Ehemalige genannt. 
Auch Freunde außerhalb der Pfadfinderei 
und Mitglieder gleich nach der Stufe der 
Ranger und Rover der Jugendbewegung 
kommen zu uns.

Sehr interessant ist die Information, dass der 
Gildenweg bei fast 100 % der Teilnehmenden 

die Hauptinfoquelle im Verband darstellt. Mit 
Abstand gefolgt von Homepage und diver­
sen Newslettern. Diese Erkenntnis ist in­
sofern wichtig, als es aus unserer Sicht Gil­
den mit sehr vielen Mitgliedern gibt, die 
insgesamt leider nur eine einzige Kontakt-
Email-Adresse angegeben haben. Dabei 
kann jedes Mitglied diese selbst in den 
Registrierdaten einfügen oder korrigieren.

Wie geht es nun weiter?
Nach Sichtung und Gewichtung aller Daten 
ist für den 16. Juni ein öffentlicher Kick-Off 
für die nächste Phase der PGÖ Zukunfts­
werkstatt geplant.

Da diese Ausgabe des Gildenweg für eine 
allgemeine Einladung zu spät erscheint, 
haben wir inzwischen mit interessierten 
Gildenmitgliedern Kontakt aufgenommen 
und auch die Homepage der PGÖ für die 
Einladung zum Kick-Off benutzt. Doch du 
kannst noch jederzeit in die PGÖ Zukunfts­
werkstatt einsteigen!
Kontaktiere uns einfach gleich hier unter 
gilde.zukunft@outlook.at

An alle Lesenden des Gildenwegs wenden 
wir uns hier mit der ausdrücklichen Ein­
ladung zum Forum im Oktober in St. Pöl­
ten (Informationen dazu auf dem Umschlag 
hinten) und zu den Workshops, Diskussions­
runden und Arbeitskreisen, die zu den The­
men und Rückmeldungen der Umfrage ein­
berufen werden.

Wir werden in den nächsten Gildenwegen 
die Themen und Schwerpunkte vorstellen 
und euch permanent einladen, aktiv an der 
Zukunft der PGÖ mitzubauen.

Wir freuen uns auf eure Ideen dazu und 
Feedback zum Thema!

Das Autorenteam, Andreas Schefzig, Hansi Slanec und Doris 

Kruschitz-Bestepe, hat am Forum 2023 die Workshops zu den 

Themen „Neue Mitglieder“ und „Werte und Zukunft“ gestaltet. 

Zusammen können sie auf erfolgreiche Jahre strategischen 

Arbeitens in der Pfadfinderei zurückblicken
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